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ZTV Stahlbauarbeiten 

1. Globale Angaben zum Bauvorhaben 

Name und Anschrift des Auftraggebers: 
Stadt Riesa
Stadtbauamt
Rathausplatz 1
01589 Riesa

2. Angaben zur Örtlichkeit 

Anschrift der Baustelle: 
Klötzerstraße 33, 01587 Riesa
Flurstücke 9910 und 991/10

An das Bauvorhaben grenzen folgende Bebauungen an: 
keine

Besondere Umstände: 
keine

3. Termine und Fristen 

Vorgesehener Beginn der Baumaßnahme: 
siehe BVB 

Geplante Dauer der Baumaßnahme: 
siehe BVB 

4. Mitgeltende Normen und Regeln 

4.1. Allgemeines 

Es gelten jeweils die Normen und Regeln in der zum Vertragsschluss gültigen Fassung
einschließlich der Änderungen, Berichtigungen und Beiblätter.

Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische Spezifikationen, z. B. nationale
Normen, mit denen Europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische
Zulassungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale Normen, Bezug
genommen wird, werden auch ohne den ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig",
immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen, insbesondere
gelten: 

DIN EN 1993-1-2/NA 
Normenreihe: Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen 

DIN 15018-2 
Krane; Stahltragwerke; Grundsätze für die bauliche Durchbildung und Ausführung 

DIN EN 1993-1-3/NA 
Normenreihe: Trapezprofile im Hochbau 
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DIN EN 1993-1-1 
Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-1: Allgemeine
Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau 

DIN EN 1993-1-1/NA 
Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und
Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für
den Hochbau 

DIN EN 1993-1-8 
Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-8: Bemessung von
Anschlüssen 

DIN EN 1993-1-8/NA 
Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und
Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-8: Bemessung von Anschlüssen 

DIN EN 1993-1-11 
Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-11: Bemessung und
Konstruktion von Tragwerken mit Zuggliedern aus Stahl 

DIN EN 1993-1-11/NA 
Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 3: Bemessung und
Konstruktion von Stahlbauten - Teil 1-11: Bemessung und Konstruktion von Tragwerken
mit Zuggliedern aus Stahl 

DIN EN 10025-1 
Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen - Teil 1: Allgemeine technische
Lieferbedingungen 

DIN EN 10025-2 
Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen - Teil 2: Technische Lieferbedingungen für
unlegierte Baustähle 

DIN EN 10088-1 
Nichtrostende Stähle - Teil 1: Verzeichnis der nichtrostenden Stähle 

DIN EN 10088-2 
Nichtrostende Stähle - Teil 2: Technische Lieferbedingungen für Blech und Band aus
korrosionsbeständigen Stählen für allgemeine Verwendung 

DIN EN 10088-3 
Nichtrostende Stähle - Teil 3: Technische Lieferbedingungen für Halbzeug, Stäbe,
Walzdraht, gezogenen Draht, Profile und Blankstahlerzeugnisse aus
korrosionsbeständigen Stählen für allgemeine Verwendung 

DIN EN 10088-4 
Nichtrostende Stähle - Teil 4: Technische Lieferbedingungen für Blech und Band aus
korrosionsbeständigen Stählen für das Bauwesen 

DIN EN 10088-5 
Nichtrostende Stähle - Teil 5: Technische Lieferbedingungen für Stäbe, Walzdraht,
gezogenen Draht, Profile und Blankstahlerzeugnisse aus korrosionsbeständigen Stählen
für das Bauwesen 

DIN EN 10210-1 
Warmgefertigte Hohlprofile für den Stahlbau aus unlegierten Baustählen und aus
Feinkornbaustählen - Teil 1: Technische Lieferbedingungen 
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DIN EN 10210-2 
Warmgefertigte Hohlprofile für den Stahlbau aus unlegierten Baustählen und aus
Feinkornbaustählen - Teil 2: Grenzabmaße, Maße und statische Werte 

DIN EN ISO 1461 
Durch Feuerverzinken auf Stahl aufgebrachte Zinküberzüge (Stückverzinken) -
Anforderungen und Prüfungen 

DIN EN ISO 3834-1 
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen - Teil
1: Kriterien für die Auswahl der geeigneten Stufe der Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-2 
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen - Teil
2: Umfassende Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-3 
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen - Teil
3: Standard-Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-4 
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen - Teil
4: Elementare Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-5 
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen - Teil
5: Dokumente, deren Anforderungen erfüllt werden müssen, um die Übereinstimmung
mit den Anforderungen nach ISO 3834-2, ISO 3834-3 oder ISO 3834-4 nachzuweisen 

DIN EN ISO 4042 
Verbindungselemente - Galvanische Überzüge 

DIN EN ISO 5817 
Schweißen - Schmelzschweißverbindungen an Stahl, Nickel, Titan und deren
Legierungen (ohne Strahlschweißen) - Bewertungsgruppen von Unregelmäßigkeiten 

DIN EN ISO 8501-1 
Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen -
Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit - Teil 1: Rostgrade und
Oberflächenvorbereitungsgrade von unbeschichteten Stahloberflächen und
Stahloberflächen nach ganzflächigem Entfernen vorhandener Beschichtungen 

DIN EN ISO 8501-2 
Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen -
Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit - Teil 2: Oberflächenvorbereitungsgrade
von beschichteten Oberflächen nach örtlichem Entfernen der vorhandenen
Beschichtungen 

DIN EN ISO 8501-3 
Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen -
Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit - Teil 3: Vorbereitungsgrade von
Schweißnähten, Kanten und anderen Flächen mit Oberflächenunregelmäßigkeiten 

DIN EN ISO 8501-4 
Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen -
Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit - Teil 4: Ausgangszustände,
Vorbereitungsgrade und Flugrostgrade in Verbindung mit Hochdruck-Wasserwaschen 

DIN EN ISO 8503 
Normenreihe: Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von
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Beschichtungsstoffen - Rauheitskenngrößen von gestrahlten Stahloberflächen 

DIN EN ISO 8504 
Normenreihe: Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von
Beschichtungsstoffen - Verfahren für die Oberflächenvorbereitung 

DIN EN ISO 9692-1 
Schweißen und verwandte Prozesse - Empfehlungen zur Schweißnahtvorbereitung - Teil
1: Lichtbogenhandschweißen, Schutzgasschweißen, Gasschweißen, WIG-Schweißen
und Strahlschweißen von Stählen 

DIN EN ISO 13920 
Schweißen - Allgemeintoleranzen für Schweißkonstruktionen - Längen- und
Winkelmaße; Form und Lage 

DIN EN ISO 14713-1 
Zinküberzüge - Leitfäden und Empfehlungen zum Schutz von Eisen- und
Stahlkonstruktionen vor Korrosion - Teil 1: Allgemeine Konstruktionsgrundsätze und
Korrosionsbeständigkeit 

DIN EN ISO 14713-2 
Zinküberzüge - Leitfäden und Empfehlungen zum Schutz von Eisen- und
Stahlkonstruktionen vor Korrosion - Teil 2: Feuerverzinken 

DIN EN ISO 14713-3 
Zinküberzüge - Leitfäden und Empfehlungen zum Schutz von Eisen- und
Stahlkonstruktionen vor Korrosion - Teil 3: Sherardisieren 

DIN EN ISO 14731 
Schweißaufsicht - Aufgaben und Verantwortung 

DIN EN ISO 15607 
Anforderung und Qualifizierung von Schweißverfahren für metallische Werkstoffe -
Allgemeine Regeln 

DIN EN ISO 15609-1 
Anforderung und Qualifizierung von Schweißverfahren für metallische Werkstoffe -
Schweißanweisung - Teil 1: Lichtbogenschweißen 

DIN EN ISO 15611 
Anforderung und Qualifizierung von Schweißverfahren für metallische Werkstoffe -
Qualifizierung aufgrund von vorliegender schweißtechnischer Erfahrung 

DASt 006 
Überschweißen von Fertigungsbeschichtungen im Stahlbau 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt 007 
Lieferung, Verarbeitung und Anwendung wetterfester Baustähle 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt 009 
Stahlsortenauswahl für geschweißte Stahlbauten 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt 014 
Empfehlungen zum Vermeiden von Terrassenbrüchen in geschweißten Konstruktionen
aus Baustahl 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 
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DASt 015 
Träger mit schlanken Stegen 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt 016 
Bemessung und konstruktive Gestaltung von Tragwerken aus dünnwandigen
kaltgeformten Bauteilen 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt 019 
Brandsicherheit von Stahl- und Verbundbauteilen in Büro- und Verwaltungsgebäuden 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt 022 
Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen 
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DSTV-Richtlinie 
Korrosionsschutz von Stahlbauten in atmosphärischen Umgebungsbedingungen durch
Beschichtungssysteme 
Herausgeber: Deutscher Stahlbau-Verband (DSTV) 

MB 405 
Merkblatt 405: Korrosionsschutz von Stahlkonstruktionen durch Beschichtungssysteme 
Herausgeber: Stahl-Informations-Zentrum 

MB 434 
Merkblatt 434: Wetterfester Baustahl 
Herausgeber: Stahl-Informations-Zentrum 

RAL-GZ 606 
Konstruktive Stahlbauten - Gütesicherung 

VdS 2008 
Feuergefährliche Arbeiten; Richtlinien für den Brandschutz 
Herausgeber: VdS Schadenverhütung, Köln 

VdS 2021 
Brandschutz bei Bauarbeiten; Merkblatt zur Schadenverhütung 
Herausgeber: VdS Schadenverhütung, Köln 

5. Angaben zur Baustelle 

5.2. Lage und Transportwege 

Den ausführenden Bauunternehmen wird durch die Bauleitung des AG ein Teilbereich
der Baustelleneinrichtungsfläche zur Erstellung seiner jeweiligen Baustelleneinrichtung
zugewiesen.

Zufahrtmöglichkeiten 
freie Zufahrt über die Klötzerstraße, Zufahrt befestigt (Asphalt) 

Für den Transport der Baustoffe auf der Baustelle stehen folgende Transportwege zur
Verfügung: 
Baustraßen gemäß Baustelleneinrichtungsplan

5.3. Gerüste 

Gerüste für Stahlbauarbeiten und die Errichtung der Fassade werden nicht gestellt. 
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5.4. Nachbarschaft und Umgebung 

Im unmittelbaren Einflussbereich der Arbeiten sind benachbarte Bauwerke vorhanden.

6. Angaben zu Stoffen und Bauteilen 

Ist Feuerverzinken ausgeschrieben, sind dafür besonders geeignete Stahlwerkstoffe zu
liefern und eine verzinkungsgerechte Konstruktion anzubieten.

Verzinkte Bauteile sind so zu lagern, dass sie vor stehender Nässe weitgehend geschützt
sind. Ein Abdecken mit Folie ist zu vermeiden.

Alle Stahlteile und Oberflächen, die nach dem Einbauen nicht mehr zugänglich sind,
müssen vorher einen entsprechenden Korrosionsschutz erhalten.

Bei brandschutztechnischen Anforderungen sind die amtlichen Nachweise (Prüfzeugnis
oder Prüfbescheid oder allgemeine bauaufsichtliche Zulassung) der Bauleitung zu
übergeben. 

Bei nicht genormten Stoffen und Bauteilen sind, soweit erforderlich, die
bauaufsichtlichen Zulassungen der Bauleitung zu übergeben.

Angebotene Fabrikate sind in der beigefügten Fabrikatsliste anzugeben, sofern
erforderlich.

7. Angaben zur Ausführung 

7.1. Allgemeines 

Baustelleneinrichtung auf Grasnarbe oder Humus ist nicht gestattet. Die Kronen- und
Wurzelbereiche von Bäumen sind frei zu halten. Das gilt auch für Materiallagerungen. 

Vorhandene Grenzsteine und Vermessungsmarkierungen sind mit Beginn der Arbeiten
im Zuge der Baustelleneinrichtung bis zum Räumen der Baustelleneinrichtung zu
sichern. 

Vor Beginn der Arbeiten hat sich der Auftragnehmer über den Verlauf von Leitungen,
Kabel usw. (unter- und überirdisch) zu informieren. Baustellen- und endgültige
Anschlüsse müssen grundsätzlich zugänglich bleiben und geschützt werden. Im Zweifel
ist vom Auftragnehmer an den Auftraggeber ein Hinweis zu geben, erforderlichenfalls ist
eine Festlegung zu treffen. 

Die nach ATV DIN 18299 Abschnitt 4.1.11 durch den Auftragnehmer zu beseitigenden
Verunreinigungen beziehen sich auch auf die Verunreinigung der öffentlichen
Verkehrswege durch Fahrzeuge und Maschinen des Auftragnehmers oder seiner
Subunternehmer. Solche Verunreinigungen sind durch geeignete Maßnahmen möglichst
zu vermeiden. Trotzdem auftretende Verunreinigungen sind so rechtzeitig zu beseitigen,
dass durch sie keine Gefährdung des öffentlichen Verkehrs entstehen kann.

Es obliegt grundsätzlich dem Auftragnehmer, die Reihenfolge der Herstellung der
einzelnen Bauteile zu bestimmen. Daraus resultierende zusätzlich technologisch
bedingte Maßnahmen, wie Unterstützungskonstruktionen, Hilfs- und Schutzgerüste
gelten als Nebenleistungen. 

Auf frisch betonierten Decken dürfen keine Arbeiten ausgeführt werden. Dies gilt im
besonderen für das Lagern von Material, Aufstellen von Gerüsten etc.; bei niedrigen
Temperaturen verlängern sich die Belastungsfristen auf frisch betonierten Decken
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entsprechend.

Öffnungen, Durchbrüche, Aussparungen in Dächern sind gegen Niederschlagswasser
während der Rohbauarbeiten provisorisch abzudichten.

Das Lagern von Druckgasflaschen in Kellerräumen, Treppenhäusern, Durchgängen und
Durchfahrten ist untersagt. Bei Arbeiten mit brennbaren Gasen muss ein Feuerlöscher,
tragbar, nach DIN EN 3 vorhanden sein 

Befestigungselemente, die im Ausnahmefall Flächendichtungen durchdringen, sind mit
auf das Dichtungsmaterial abgestimmten Abdichtungsstoffen (i.d.R. ohne Lösungsmittel)
abzudichten. Im Zweifel ist Rücksprache mit der Bauleitung erforderlich. 

Alle notwendigen Schmiede-, Bohr- und Schweißarbeiten sind, soweit technisch möglich,
vor dem Verzinken auszuführen. Die Gewinde verzinkter Gewindebolzen sind bei der
Montage nicht nachzuschneiden, sondern anzuschmelzen. Analog ist bei durch die
Verzinkung unbeweglich gewordenen Bändern und anderen beweglichen Teilen zu
verfahren. 

Späne von Bohren und Fräsen sowie Reste von Schleifstaub sind sofort von den
bearbeiteten Teilen zu entfernen.

Feuerverzinkte Teile dürfen nicht gefettet werden, sondern sind anderweitig (z.B. im
Chromsäurebad) zu passivieren.

Fehlstellen und Beschädigungen, auch ggf. durch Schweißen, sind auf der Baustelle
nach Möglichkeit mit Spritzverzinkung zu beseitigen, anderenfalls ist
Zinkstaubbeschichtung mit 94 - 96 % Zinkstaubanteil zulässig. Schweißschlacken und
Rauchniederschläge sind vorher zu beseitigen.

Zinknasen dürfen nicht abgeschlagen oder abgeschnitten werden. Ein manuelles
Bearbeiten oder Abschmelzen ist zulässig und ggf. notwendig.

Die Verbindung von Bauteilen als lösbare oder nicht lösbare Verbindung ist dem
Auftragnehmer freigestellt, sofern sich nicht aus Plänen, Beschreibungen,
Werkzeichnungen oder Normen etwas anderes ergibt.

Für Anschlüsse, Montagestöße und Schweißnähte hat der Auftragnehmer selbst den
Nachweis zu führen.

Bewegungs- und Montagestöße sind in ausreichender Zahl einzuplanen. Sie sind so zu
gestalten, dass eine geräuschlose und ungehinderte Bewegung der Elemente
untereinander und gegen den Baukörper gewährleistet ist.

Der Auftragnehmer hat nach der Auftragserteilung die erforderlichen Schweißnachweise
zu erbringen.

Die örtlichen Vorschriften über die Schrottverwertung sind zu erfragen und einzuhalten.

Das Stahltragwerk wird in die Ausführungsklasse EXC2 eingestuft.

7.2. Trapezblechprofile

Für Dachausbildungen aus Trapezblechprofilen ist zu beachten:
- Für die Lagerung sind die Herstellervorschriften strikt einzuhalten. Das gilt besonders

für die Auflager und den Schutz der Beschichtungen.
- Falls aus der Ausschreibung oder den Plänen nicht ersichtlich, ist mit dem

Auftraggeber abzusprechen,
--  welcher Oberflächenschutz angeboten wird und auf welcher Seite.
--  welche Seite der Profile wasserführend ist.
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- Die Kranentladung darf nur mit Kantenschutzwinkeln und Gurten erfolgen.
- Einschnitte sind gemäß Herstellervorschrift nachzukonservieren.
- Paletten sind gleichmäßig verteilt auf der Dachfläche zu lagern. Diagonal- und

Windverbände sind vorher zu montieren.

7.3. Reparaturarbeiten, Sanierungsarbeiten 

Verfahrensbedingte Vermischungen und Abfall von Strahlarbeiten sind vom
Auftragnehmer zu beseitigen und zu entsorgen. Dabei sind Strahlmittelrückstände auch
aus dem umliegenden Verkehrsraum, aus Poren, Fugen u. dgl. und von den
Gerüstböden zu entfernen. 

7.4. Verkehrssicherung 

Gefahrbereiche bei Montagearbeiten sind abzusperren und zu kennzeichnen. Entstehen
dadurch Behinderungen für andere Unternehmer oder Dritte, sind der Zeitraum der
Absperrung sowie alternative Maßnahmen mit der Bauleitung festzuegen.

Ist der Auftragnehmer mit der Verkehrssicherung der Baustelle beauftragt, so gehört
dazu auch die laufende Kontrolle der Sicherungseinrichtungen. Die zeitlichen Abstände
der Kontrollen richten sich nach den örtlichen Gegebenheiten. 

Zum Leistungsumfang der nach ATV Abschnitt 4.1 als Nebenleistung durch den
Auftragnehmer herzustellenden Abdeckungen und Umwehrungen zählen auch deren
Überprüfung und deren Erhalt im ordnungsgemäßen Zustand bis zum Zeitpunkt der
Übergabe an den Auftraggeber nach Abschluss der eigenen Arbeiten. 

8. Angaben zur Abrechnung 

Bei einer Abrechnung nach örtlichem Aufmaß werden nur die technisch erforderlichen
und technologisch möglichen Maße maximal anerkannt. Mehrleistungen einschließlich
der Folgeleistungen gehen zu Lasten des schuldhaft handelnden Verursachers. 

Für die Abrechnung von Leistungen nach dem Längen- und dem Flächenmaß gelten die
Regeln des Abschnitt 5 ATV DIN 18360 Metallbauarbeiten. 

Bei Durchbrüchen oder Schneidarbeiten, die nach dem Längenmaß abgerechnet
werden, ist die gemäß Zeichnung oder Angabe auszuschneidende Länge für die
Abrechnung maßgebend. Technologische Zwischenschnitte werden nicht gesondert
abgerechnet. 

9. Sonstige Angaben 

Die vom Auftragnehmer verwendeten Ausführungsunterlagen müssen den
Freigabevermerk des Auftraggebers oder des Architekten tragen. Durch Übergabe neuer
Unterlagen ungültig gewordene Unterlagen sind vom Auftragnehmer entsprechend zu
kennzeichnen und aufzubewahren. Nicht freigegebene Unterlagen dürfen nicht
verwendet werden. 

Der Auftragnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass während der Ausführung seiner
Leistungen immer mindestens ein fließend deutsch sprechender Mitarbeiter seiner Firma
auf der Baustelle anwesend ist. 

Zu den auf der Baustelle vorzuhaltenden Ausführungsunterlagen zählt neben den
Ausführungsplänen auch eine Ausfertigung dieser Leistungsbeschreibung. 

Folgende Ausführungszeichnungen sind der Leistungsbeschreibung beigefügt: 
- Baustelleneinrichtungsplan (zur Kalkulation) 
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In der Klötzerstraße in Riesa ist der Neubau einer Feuerwache geplant. Diese
soll sowohl die hauptamtliche als auch die Freiwillige Feuerwehr in einem
Standort vereinen. Die Feuerwache umfasst eine Fahrzeughalle, einen
Gebäudeteil für den Freiwillige Feuerwehr, einen Gebäudeteil für die
Berufsfeuerwehr, Räumlichkeiten zur Übung und Schulung sowie Werkstätten
für Feuerwehrtechnik und Verwaltung. 
Grundlegende Informationen der einzelnen Bereiche lassen sich der folgenden
Tabelle entnehmen: 

Fahrzeughalle Einsatzfahrzeuge (FZH)
▪ 10 Gleise - Stellplatzgröße 3
▪ Waschhalle für Einsatzfahrzeuge

Freiwillige Feuerwehr (FFW)
Einsatzkräfte
• Alarmumkleide
▪ Aufenthaltsraum 
▪ allgemeines Lager und Werkstätte, Sanitäranlagen

Ausbildungsräume
Verwaltung FFW
• Büroräume

Hauptwache
Berufsfeuerwehr
▪ Umkleide
▪ Sanitäranlagen
▪ Ruheräume (OG)
▪ Aufenthaltsraum (OG), Küche und Speiseraum
▪ Dachterrasse 
▪ 2 Sprungschächte (OG)
▪ Lager, Putzmittelraum (OG)

Verwaltung 
• Büroräume

Ortsfeste Befehlsstelle
• Stabs- und Lageraum
• Funkraum
• Besprechungsraum 

Schulung / Übung
Schulung
▪ Fitnessraum 
▪ Versammlungsraum (Unterteilung durch mobile Trennwand)
▪ Lagerräume

Übung

- Grundrisse / Schnitte (zur Kalkulation)
- Details (zur Kalkulation)
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▪ Feuerwehrturm
▪ Übungsfläche

Werkstätten / FTZ
▪ gemeinsame Anlieferzone und Ausgabe

Schlauchpflege
• Schlauchpflegeanlage
• Lagerräume

Atemschutzwerkstatt
• ASW Reinigungs- und Trocknungsbereich
• verschiedene Lagerräume und Werkstätten zur Prüfung und Instandsetzung

Funktionale Gliederung

Die Anordnung der Räumlichkeiten ist auf die verschiedenen Nutzergruppen
abgestimmt. Grundsätzlich wurde dabei angestrebt, Freiwillige Feuerwehr,
Hauptstelle und Werkstattbereiche deutlich zu trennen. Des Weiteren wird eine
Schwarz-Weiß-Trennung umgesetzt.

Im hinteren Gebäudebereich ist der Werkstattbereich angeordnet, welcher über
eine eigene Zufahrt für die Anlieferung von Waren etc. verfügt. Am südlichen
Ende des Grundstücks befindet sich die Freiwillige Feuerwehr, am nördlichen
Ende die Hauptstelle. Räume, die sowohl von der Freiwilligen Feuerwehr als
auch von der Hauptstelle genutzt werden, sind mittig angeordnet. Im
Erdgeschoss der Hauptstelle sind deren Büros, sowie PSA/Umkleideräume. Die
Bereitschafts- und Ruheräume befinden sich im 1. OG. Rutschstangen stellen
hier eine Verbindung zur Fahrzeughalle her. Auf diese Weise ist eine
gegenseitige Störung ausgeschlossen, wobei sinnvolle Synergien
aufrechterhalten werden können. 
Die Bereiche der Werkstätten und der Ausfahrten sind voneinander getrennt
angeordnet. Der Nassbereich ist mit dem Reinigungsraum verbunden, um die
Wege möglichst kurz zu halten.
Durch ein Einbahnstraßensystem wird es zu keinem kreuzenden Verkehr auf
dem Grundstück kommen. Freiwillige und berufliche Feuerwehr verfügen jeweils
über einen eigenen Parkplatz. Die Alarmausfahrt ist an der Klötzerstraße
angeordnet.  

Bauweise

Unterhalb des Gebäudes sind aufgrund der Topografie Bereiche mit
Auffüllmaterialien aufzufüllen. Als Gründung ist eine WU-Bodenplatte mit
unterseitiger XPS-Wärmedämmung auf einer Sauberkeitsschicht geplant. Auf
der Bodenplatte ist eine Abdichtung gegen aufstauendes Sickerwasser
angedacht. Die tragenden Außen- sowie Innenwände sind in massiver
Mischbauweise (teilweise in Stahlbeton, teilweise in Kalksandstein-Mauerwerk)
geplant. Nichttragende Innenwände werden in Trockenbau oder aus
Kalksandstein-Mauerwerk ausgeführt. In der Fahrzeughalle sind
Stahl-Fachwerkbinder auf wandintegrierten Stahlbetonstützen angeordnet. Die
Dachdeckung der Fahrzeughalle wird auf einer Trapezblechlage ausgeführt. In
den Außenwänden sind Türen aus Stahlblech, sowie Rohrrahmentüren, eine
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Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers auf der durch den
Bauherren eingerichteten Baustelle: 
Baustelleneinrichtung für den gesamten Umfang der Stahlbau-
arbeiten, einschl. der erforderlichen Schutz- und
Arbeitsgerüste, sowie der Montagegeräte aller Art, z.B.
Autokran, Bühnen, Hilfszüge, Baukran.
Höhe Stahlkonstruktion : bis ca. 10 m üb. OK Gelände
Einrichten, Vorhalten über die vereinbarte Leistungszeit sowie
Räumen der Baustelle und Wiederherstellen des Geländes ein-
schl. Entfernen von Verunreinigung, mit folgenden in den
Pauschalpreis einzurechnenden Leistungen, soweit sie nicht
gesondert in nachfolgenden Einzelpositionen erfasst sind:
- Lager- und Arbeitsplätze auf zugewiesenen Flächen
- Tagesunterkünfte nach Bedarf
- Hebezeuge, Maschinen, Geräte, Werkzeuge
- Schutzwände, Schutzdächer, Absturzsicherungen
- Begehbare Abdeckungen
- Provisorische Treppen außerhalb und innerhalb von

Gebäuden einschl. Geländer
- Schutzgeländer
- Sammelstellen für Bauabfälle einschl. Entsorgung
- Verkehrssicherung im Bereich der eigenen Leistungen

Die bauherrenseitige Baustelleneinrichtung umfasst folgende
Leistungen , die durch den Auftragnehmer mitgenutzt werden

Herrichten der zugewiesenen BE-Flächen ist Sache des AN.
Durch den AG werden keine weiteren Flächen für die Baustelleneinrichtung außerhalb des
Baufeldes zur Verfügung gestellt. Alle dadurch anfallenden Kosten sind in die Pauschale mit
einzurechnen.

Bei der Erstellung von Lagereinrichtungen für flüssige Brennstoffe, Chemikalien und Anstriche hat
der AN dafür Sorge zu tragen, dass eine Boden- bzw. Grundwasserverschmutzung
ausgeschlossen ist. Es dürfen keine Farbreste,Säuren, Laugen, Benzin oder Öle in die
Abwasserkanäle oder ins Erdreich gegossen werden.

Der AN hat auf seine Kosten anfallenden Bauschutt und Abfälle ordnungsgemäss aus dem
Baustellenbereich zu entfernen und zu beseitigen. Für das Sammeln des Schuttes und der Abfälle
sind geeignete Sammelbehälter in ausreichender Anzahl im Baustellenbereich aufzustellen. 
Entsorgungsnachweise sind ohne gesonderte Anforderung bei der Bauüberwachung des AG
vorzulegen.

Auf die besonderen Anforderungen zum Schutz gegen herumfliegende Abfälle und Baustoffe wird
hingewiesen! (windexponiertes Glände) Abfallsammelbehälter und Baustofflager sind zu schützen.
Eigenes Personal und Nachunternehmer sind entsprechend aktenkundig zu belehren.

Pfosten-Riegel-Fassade und Fenster geplant. Sektionaltore werden zusätzlich in
der Fahrzeughalle und Waschhalle angeordnet.  Die Außenwandbekleidung ist
teilweise mit einer vorgehängten hinterlüfteten Fassade (Fahrzeughalle), als
auch mit einer Klinkervorsatzschale geplant. Die Geschossdecken sind aus
Stahlbeton- bzw. als Spannbetonfertigteildecken vorgesehen. Auf den
Geschossdecken ist in den Räumen ein Fußbodenaufbau aus einer
Dämmebene, schwimmendem Estrich und Fußbodenbelägen geplant. Auf der
Dachdecke wird ein Gründach ausgeführt. Teile des Daches dienen als
Aufenthaltsfläche, Zuwege zu Technikflächen und dem Turm als Rettungsweg. 
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01.301 SICHERHEITS- UND BAUSTELLENEINRICHTUNG
01.301.01 Baustelleneinrichtung

HINWEIS

01.301.01.001 Baustelleneinrichtung AN erstellen,vorhalten,räumen



Abnetzung Dachfläche, Netzfläche ca. 48,0 x 13,5 m,
überlappend, als Absturzsicherung unter Dachbindern für
Montagearbeiten / Trapezblechdach.
Höhe der Vernetzung in UK Fachwerkbinder, ca. 4,80 m.
Halle innen stützenfrei und befahrbar, einschl. erforderlicher
Montagerüstung.
Befestigung an Stahlkonstruktion mittels Gurtschlaufen.
Abnetzung nach DIN 4420, EN 1263-1 einschl. Montage,
Demontage und Transport, Grundeinsatzzeit 4 Wochen.

können:
- vollständige Einfriedung der Baustelle
- Baustromnetz mit Haupt-, Unter- und Steckdosenverteilern
- Baubeleuchtung
- Bauwassernetz mit Bauwasseranschluss und

Entnahmestellen
- Verkehrssicherung im öffentlichen Bereich
- Baustraßen im Baugelände
Dem Auftragnehmer wird durch die örtliche Bauleitung eine
Fläche für die Einrichtung seiner Lager- und Arbeitsplätze
zugeweisen.

Die Pauschale gilt für alle im Leistungsverzeichnis enthaltenen
Positionen für die Dauer der Leistung des Auftragnehmers.
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1,000         ..................psch         ..................

01.301.01.002 Schutznetze Trapezblechdach

650,000         ..................m2         ..................

Summe 01.301.01 Baustelleneinrichtung ............................

Summe 01.301 SICHERHEITS- UND BAUSTELLENEINRICHTUNG ............................



Ausschnitt in Trapezblech für Aussparungen.
rund oder eckig, für Durchdringungen, Entwässerung etc.
Einzelgröße : über 1,0 m Umfang
Fläche : bis 0,5 m2

Trapezblechkonstruktion des Daches in Positivlage liefern und
herstellen wie folgt:
- Fertigung und Abstimmung von Verlegeplänen, mit

Darstellung von Aufkantungen, An- und Abschlüssen, etc.,
- Ergänzung der bauseitigen Statik durch Nachweise, z.B.

bezüglich Windsogverankerung und Durchlaufwirkung,
- alle Bleche feuerverzinkt,
- Oberseite mit Schutzschicht, geeignet zum Verkleben einer

bituminösen Dampfsperrbahn,
- Unterseite farbig, nach Standardfarbkarte des Herstellers,
- Zuschnitt gemäß der tatsächlichen Dachform,
Bauhöhe : 150 mm
Blechdicke : 1,0 mm
Profil : 150/280

Stahlkonstruktion aus Profilen, 
für Binder, Pfetten, Pfosten,
für Gurt- und Füllstäbe, Diagonalen und Verbände, Auflager
und Befestigungen.
Fertigen, Liefern und Montieren als fertige Konstruktion.

alle Bauteile grundiert,
nach EN 10027-1 : S 235 JR
nach EN 10027-2 : 1.0037

Profile z.Bsp.:
HEA 140 - 200
Rund D32

Incl. aller Kleineisenteile, Laschen, Knotenbleche,
Flanschauswechslungen, Fußplatten, Anker und Dübel etc.
vorfertigen, liefern und montieren, mit allen erforderlichen
Vorrichtungen und Anschlüssen.
Ausführung nach den durch den Auftragnehmer zu
erstellenden Werk- und Montageplänen auf der Grundlage der
Ausführungsplanung des Architekten sowie der
Tragwerksplanung.
Profile und Mengen nach Mengenermittlung.
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01.307 STAHLBAUARBEITEN
01.307.01 Stahlkonstruktion Fahrzeughalle

01.307.01.001 Stahlkonstruktion Fahrzeughalle, Pos. 01-DA02, 01-DA03,
01-DA04

23,500         ..................t         ..................

Summe 01.307.01 Stahlkonstruktion Fahrzeughalle ............................

01.307.02 Trapezblech Fahrzeughalle

01.307.02.001 Trapezblech, 150/1, t=1,0 mm, stat.Pos. 01-DA01

650,000         ..................m2         ..................

01.307.02.002 Ausschnitt, Trapezblech, bis 0,5 m2

12,000         ..................St         ..................



Stahlkonstruktion aus Profilen, 
für Konsolen, Pfetten,
für Gurt- und Füllstäbe, Diagonalen und Verbände

alle Bauteile feuerverzinkt
nach EN 10027-1 : S 235 JR
nach EN 10027-2 : 1.0037

Lieferung und Montage eines gekanteten Blechs, feuerverzinkt,
Beschichtung wie Trapezblech, einschl. Befestigungen.

Das Blech wird im Randbereich im Anschluß an die Attika
umlaufend als Stellwinkel auf dem Trapezblech verschraubt
und dient an der Bauteilfuge zur Befestigung der an ihm
hochgeführten Abdichtungsbahnen.
Ausrichtung parallel zur gedämmten Attika im Abstand von
ca. 1 - 2 cm.

Zuschnitt : ca. 900 mm
Abkantung : 1-fach ungleichschenkelig
Schenkellänge : ca. 40/50 cm
Bauhöhe Trapezblech : 150 mm
Blechdicke : 2,00 mm

Ausschnitt in Trapezblech für Aussparungen, einschl.
Abdeckblech,
Blechdicke gemäß DIN 18807.
Einzelgröße : bis 300/300 mm

Randaussteifungsprofil für Trapezblech, feuerverzinkt,
Beschichtung wie Trapezblech, einschl. Befestigungen.
Blechdicke : 1 mm
Bauhöhe Trapezblech : 150 mm
Einbauort : Traufe und First

Randeinfassprofil für Trapezblech, feuerverzinkt, Beschichtung
wie Trapezblech, Zuschnitt entsprechend Trapezblechprofil,
einschl. Befestigungen.
Zuschnitt : ca. 500 mm
Abkantung : 3-fach ungleichschenkelig
Bauhöhe Trapezblech : 150 mm
Blechdicke : 1,00 mm
Einbauort : Ortgänge
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01.307.02.003 Randeinfassprofil, Ortgang Trapezblech

27,000         ..................m         ..................

01.307.02.004 Randaussteifungsprofil, First/Traufe Trapezblech

96,000         ..................m         ..................

01.307.02.005 Ausschnitt, Trapezblech, bis 300/300 mm

3,000         ..................St         ..................

01.307.02.006 Randblech, Aufkantung Abdichtung

123,000         ..................m         ..................

Summe 01.307.02 Trapezblech Fahrzeughalle ............................

01.307.03 Stahlkonstruktion Vordächer

01.307.03.001 Stahlkonstruktion Vordächer, feuerverzinkt



Randeinfassprofil für Trapezblech, feuerverzinkt, Beschichtung
wie Trapezblech, Zuschnitt entsprechend Trapezblechprofil,
einschl. Befestigungen.
Zuschnitt : ca. 350 mm
Abkantung : 3-fach ungleichschenkelig
Bauhöhe Trapezblech : 50 mm
Blechdicke : 1,00 mm
Einbauort : Ortgänge

Trapezblechkonstruktion des Daches in Positivlage liefern und
herstellen wie folgt:
- Fertigung und Abstimmung von Verlegeplänen, mit

Darstellung von Aufkantungen, An- und Abschlüssen, etc.,
- Ergänzung der bauseitigen Statik durch Nachweise, z.B.

bezüglich Windsogverankerung und Durchlaufwirkung,
- alle Bleche feuerverzinkt,
- Oberseite mit Schutzschicht, geeignet zur freien Bewitterung
- Unterseite farbig, nach Standardfarbkarte des Herstellers,
- Zuschnitt gemäß der tatsächlichen Dachform,
Bauhöhe : 50 mm
Blechdicke : 0,88 mm
Profil : 50/250

Abstandsmontage der Kragträger der Vordächer gemäß Statik.

Dübeltyp : WIT-UH 300 + W-VI-A/A4 M20
Größe : W-VI-A/A4 M20 95/285
Abstand : 80 mm
Anzahl : 4 St.

Einschl. Hinterfüllung des Abstandes mit druckfester
Dämmplatte, XPS, d=80 mm, Format 50 x 50 cm.

Profile z.Bsp.:
UPE 120
IPE 120

Incl. aller Kleineisenteile, Laschen, Knotenbleche,
Flanschauswechslungen etc. vorfertigen, liefern und
montieren, mit allen erforderlichen Vorrichtungen und
Anschlüssen.
Ausführung nach den durch den Auftragnehmer zu
erstellenden Werk- und Montageplänen auf der Grundlage der
Ausführungsplanung des Architekten sowie der
Tragwerksplanung.
Profile und Mengen nach Mengenermittlung.

Angebot
Projekt: L220804 Neubau Feuerwache Riesa
LV: Los_300-04 Stahlbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................

Druckdatum: 21.03.2025 Seite: 16 von 22

0,600         ..................t         ..................

01.307.03.002 Anschluss Kragträger, Abstandsmontage

13,000         ..................St         ..................

Summe 01.307.03 Stahlkonstruktion Vordächer ............................

01.307.04 Trapezblech Vordächer

01.307.04.001 Trapezblech, 50/1, t=0,88 mm, Pos. XX-VD01

25,000         ..................m2         ..................

01.307.04.002 Randeinfassprofil, Ortgang Trapezblech

8,800         ..................m         ..................



Treppenlauf, gerade, verzinkt, gem. DIN 18065, gem.
Statik aus Gitterrost sowie Auflagerblechen und
Treppenwangen 
Wangen aus je zwei U-Stahlprofilen, gekröpft. Stufen
rechteckig aus Gitterrosten mit Sicherheitsantrittskante,
als Pressrost angeschraubt. Alle Stahlteile feuerverzinkt.
Treppenanlage im Turm über alle Etagen führend,
einschl. Befestigung gem. Statik an Stirnseiten der
Podeste aus Stahlbeton mit 2 x Winkel L200x100x15
und 8 x Anker W-FAZ PRO/A4 M10

Achtung: Aufmaß vor Ort erforderlich

Anwendungsbereich : Gebrauchstreppe

Einbauort : Turm
Läufe : 1, 3, 5, 7, 9
Steigungen : 6
Steigung/Auftritt : 17,5/27,5 cm

alle Stahlbauteile im Schlauchturm sind in feuerverzinkter Ausführung anzubieten und
herzustellen. 
Lediglich die Handläufe sind in Edelstahl anzubieten und herzustellen. 

Sickenfüller aus Schaumstoff, UV-beständig, im
First-/Wandanschlussbereich, einschl. Befestigungen und
Dichtungsmaterialien.
Trapezblech : 50/1 mm
Profil : 50/250

Dachfirst für Trapezblech, feuerverzinkt, Beschichtung wie
Trapezblech, einschl. Befestigungen und Dichtungsmaterialien.
Zuschnitt :ca. 300 mm
Aufkantung : ca. 60mm
Bauhöhe Trapezblech : 50 mm
Blechdicke : 0,88 mm

Rinneneinhang für Trapezblech, feuerverzinkt, Beschichtung
wie Trapezblech, bestehend aus Zahnblech und Rinnen-
einlaufblech.
Zuschnitt : 300 mm
Abkantung : ca, 60 mm
Bauhöhe Trapezblech : 50 mm
Blechdicke : 0,88 mm
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01.307.04.003 Rinneneinhang, Trapezblech

11,000         ..................m         ..................

01.307.04.004 Dachfirst / Wandanschluss, Trapezblech

11,000         ..................m         ..................

01.307.04.005 Sickenfüller, Trapezblech

11,000         ..................m         ..................

Summe 01.307.04 Trapezblech Vordächer ............................

01.307.05 Treppenanlage Übungsturm

HINWEIS

01.307.05.001 Treppenlauf, 1000, 6 Stg., Rost, feuerverzinkt



Treppenlauf, gerade, verzinkt, gem. DIN 18065, gem.
Statik, mit Podest aus Gitterrost sowie Auflagerblech und
Treppenwangen 
Wangen aus je zwei U-Stahlprofilen. Podest rechteckig
aus Gitterrosten mit Sicherheitsantrittskante, als
Pressrost angeschraubt. Alle Stahlteile feuerverzinkt.
Treppenanlage als Dachzugang vom Turm.
einschl. Befestigung gem. Statik an Turm mit 1 x Winkel
L150x100x15 und 4 x Anker W-FAZ PRO/A4 M10in
Stahlbetonwand
einschl. Tragwerks- und Werkplanung, vor

Treppenlauf, gerade, verzinkt, gem. DIN 18065, gem.
Statik aus Gitterrost sowie Auflagerblechen und
Treppenwangen wie vor, jedoch

Läufe : 2, 4, 6, 8
Steigungen : 8
Steigung/Auftritt : 17,5/27,5 cm
Laufbreite : 1000 mm
Wangenlänge : ca. 3,0 m 
Wange : U180, gekröpft
Stufen : Pressrost,

Tragstab 35x3 mm
Quadratmaschen 33x33 mm,
d=4cm mit Auflagerblech
verschraubt

Befestigungsuntergrund : Stahlbeton

Material : feuerverzinkter Stahl, 
bisher St 37-2

Stahlbezeichnung nach : EN 10027-1: S 235 JR
EN 10027-2: 1.0037

stat. Position : XX-TR04

Laufbreite : 1000 mm
Wangenlänge : ca. 1,95 m 
Wange : U180, gekröpft
Stufen : Pressrost,

Tragstab 35x3 mm
Quadratmaschen 33x33 mm,
d=4cm mit Auflagerblech
verschraubt

Befestigungsuntergrund : Stahlbeton

Material : feuerverzinkter Stahl, 
bisher St 37-2

Stahlbezeichnung nach : EN 10027-1: S 235 JR
EN 10027-2: 1.0037

stat. Position : XX-TR04
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5,000         ..................St         ..................

01.307.05.002 Treppenlauf, 1000, 8 Stg., Rost, feuerverzinkt

4,000         ..................St         ..................

01.307.05.003 Treppenanlage, 1200, 3 Stg., Rost, feuerverzinkt



Geländer aus Stahl, für gerade Treppen und Galerien im
Außenbereich, gemäß Planung, wie folgt:
- Gestäbtes Geländer mit Ober- und Untergurt
- Felder: Ober- und Untergurt Flachstahl 50/10 mm und

senkrechte Füllstäbe Flachstahl 50/5 mm; feuerverzinkt
- Geländer  mit Dornen auf Treppenwangen verschweißt
- Handlauf: Edelstahl V2A, rund d=42 mm, auf runden,

polierten Edelstahldornen d = 1 cm, incl. aller Formstücke
- Verschraubungen: Brüstungsgeländer, Verschraubung mit

Ankern aus V2A und Hutmuttern, mit Ausgleich von
Maßtoleranzen

Ausführung Treppenauge / Podestbrüstungen:
Der Handlauf sowie die Geländerfüllung werden
fortlaufend um das Auge geführt.Alle Richtungs-
änderungen des Handlaufs gerundet, Radius =
Durchmesser Handlauf

Das Geländer ist an das Steigungsverhältnis
anzupassen.
- einschl. Tragwerks- und Werkplanung, vor

Fertigungsbeginn zur Freigabe vorzulegen

Handlauf : Rundrohr 42 / 5, Edelstahl
Stäbe : Fl 50/5
Ober-/Untergurt : Fl 50/10
Dorne : d=13 mm, l=50 mm

Länge : ca. 34 m 
Brüstungshöhe : 1,10m
Anprall-Last : 0,5 kN/m
Einbauort : Turm Treppenauge,

Turm Brüstungen 4. OG
Turm Dachausstieg 

Fertigungsbeginn zur Freigabe vorzulegen.

Achtung: Aufmaß vor Ort
Anwendungsbereich : Gebrauchstreppe

Einbauort : Dachzugang aus Turm
Steigungen : 3
Steigung/Auftritt : 17,8/27,5 cm
Laufbreite : ca. 1200 mm
Wangenlänge : ca. 1,10 m 
Wange : U180
UK Podest : U120
Podest / Stufen : wie Vorposition
Podesttiefe in Lauflinie : ca. 1400 mm 

Befestigungsuntergrund : Stahlbeton

Material : feuerverzinkter Stahl, 
bisher St 37-2

Stahlbezeichnung nach : EN 10027-1: S 235 JR
EN 10027-2: 1.0037

Angebot
Projekt: L220804 Neubau Feuerwache Riesa
LV: Los_300-04 Stahlbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................

Druckdatum: 21.03.2025 Seite: 19 von 22

1,000         ..................St         ..................

01.307.05.004 Geländer, Handlauf V2A, Füllstäbe,außen,Turm

34,000         ..................m         ..................



Beschichtung der Gesamtkonstruktion allseitig mit schlagfester
Farbe, auf grundierten Stahlflächen, wie folgt ausführen:
- zu beschichtende Flächen reinigen, lose Teile abklopfen,

anschleifen,
- Flugrost entfernen,
- Fehlstellen der bestehenden Grundierung ausbessern,
- Zwischenschliffe,
- Zwischen- und Endbeschichtungen, mind. zwei Aufträge,
- Nacharbeiten während und nach Montage auf der Baustelle,
Farbe : RAL 7012 basaltgrau
Bauteile : Dachtragwerk Fahrzeughalle

Kleineisenteile wie vor, jedoch feuerverzinkt.

Kleineisenteile, grundiert, für Bauteile aller Art, in diversen
Abmessungen.
S 235 JR
nach EN 10027-1 : S 235 JR
nach EN 10027-2 : 1.0037

Für Futterbleche, Montagehilfen u.ä. zusätzlich zur
Konstruktion der Werkplanung,
Kalkulationsansatz : 2 - 4 kg/St

Wandhandlauf, für gerade Treppen und Galerien im
Innenbereich, gemäß Planung, wie folgt:
- Handlauf: Edelstahl V2A, rund d=42 mm, auf runden,

abgewinkelten polierten Edelstahlkonsolen d = 1 cm
- mit runden Ankerplatten und  Hutmuttern auf die Wand

montiert.
- Krümmling des Handlaufs im An- und Austritt der Treppe

einschl. Tragwerks- und Werkplanung, vor Fertigungsbeginn
zur Freigabe vorzulegen.
Befestigung Handlauf : V2A rund d=42 mm
Konsole : D = 10 mm
Ankerplatte : D = 70 mm
Untergrund : Stahlbeton
Anzahl : 10 Einzellängen

Angebot
Projekt: L220804 Neubau Feuerwache Riesa
LV: Los_300-04 Stahlbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................
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01.307.05.005 Wandhandlauf V2A, Turm

30,000         ..................m         ..................

Summe 01.307.05 Treppenanlage Übungsturm ............................

01.307.06 Sonstige Leistungen Stahlbauarbeiten

01.307.06.001 Kleineisenteile, grundiert

150,000         ..................kg         ..................

01.307.06.002 Kleineisenteile, feuerverzinkt

50,000         ..................kg         ..................

01.307.06.003 Beschichtung auf Grundierung, Stahlkonstruktion

450,000         ..................m2         ..................



Technische Bearbeitung sowie Statik für den gesamten
Umfang der Ausschreibung Stahlbauarbeiten;
vom Tragwerksplaner wird die statische Berechnung als
geprüfte Genehmigungsstatik mit Positionsplänen zur
Verfügung gestellt;
basierend auf diesen Plänen und in Verbindung mit den
Ausführungs- und Detailplänen des Architekten hat der
Auftragnehmer die technische Bearbeitung für die
Montagepläne, Werkstatt- und Detailpläne, ergänzende
statische Nachweise sowie die Montagezustände zu erbringen.
Die Bearbeitung umfasst:
- sämtliche Stahlkonstruktionen, einschl. Vordächern
- Unterspannungen
- Übergänge, Auflager
- Anhängelasten der an die Stahlbauarbeiten anschließenden

Leistungen, wie Fassaden, Tore, Dachaufbau u.ä.
- Montagestöße
- Verankerungen und Fußpunkte
- Verbindungsmittel
Sollten Abweichungen von den vorgegebenen Profilen und
Ausführungen erforderlich sein, so sind diese mit dem
Architekten und dem Tragwerksplaner detailliert abzustimmen;
der statische Nachweis ist rechtzeitig an den Tragwerksplaner
zur Kenntnis und an den Prüfingenieur zur Freigabe
einzureichen;
insgesamt sind vier Ausfertigungen erforderlich:
- 2 x für Prüfingenieur
- 1 x für Architekt / Tragwerksplaner
- 1 x für Bauherr / OÜ

Angebot
Projekt: L220804 Neubau Feuerwache Riesa
LV: Los_300-04 Stahlbauarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................
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01.307.06.004 Technische Bearbeitung, Statik

1,000         ..................psch         ..................

Summe 01.307.06 Sonstige Leistungen Stahlbauarbeiten ............................

Summe 01.307 STAHLBAUARBEITEN ............................

Summe 01 NEUBAU FEUERWACHE RIESA ............................



Angebot

L220804Projekt: Neubau Feuerwache Riesa
Los_300-04 StahlbauarbeitenLV:

Druckdatum: 21.03.2025 Seite: 22 von 22

Z U S A M M E N S T E L L U N G

01 NEUBAU FEUERWACHE RIESA

01.301 SICHERHEITS- UND BAUSTELLENEINRICHTUNG

01.301.01 Baustelleneinrichtung ..............................

Summe 01.301 SICHERHEITS- UND BAUSTELLENEINRICHTUNG .............................. €

01.307 STAHLBAUARBEITEN

01.307.01 Stahlkonstruktion Fahrzeughalle ..............................
01.307.02 Trapezblech Fahrzeughalle ..............................
01.307.03 Stahlkonstruktion Vordächer ..............................
01.307.04 Trapezblech Vordächer ..............................
01.307.05 Treppenanlage Übungsturm ..............................
01.307.06 Sonstige Leistungen Stahlbauarbeiten ..............................

Summe 01.307 STAHLBAUARBEITEN .............................. €

Summe 01 NEUBAU FEUERWACHE RIESA .............................. €

Summe LV .............................. €

.............................. €zuzüglich 19,00  %  Mwst

.............................. €Gesamtsumme Brutto
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